
#Fachkräfte2030
New Work - startklar für die 
Arbeitswelt der Zukunft

Mi, 25.09.2024

PRAXISFORUM

Schule - Beruf

Altshausen

VERANSTALTUNGSORT & PARTNERTAGESABLAUF & ANMELDUNG

Veranstaltungsort

Herzog-Philipp-Verbandsschule Altshausen
Ebersbacher Straße 20
88361 Altshausen

Kooperationspartner

Tagesablauf

09:30

10:00

12:00

13:00

13:15

13:30

14:00

14:45

15:15

16:30

Begrüßung in der Herzog-Philipp-Verbandsschule

Führungen (Stadler, Intratec)

Mittagessen

Einführung in das Programm

Poetry Slam

Impulsvortrag

Forumsgespräche

Kaffeepause

Podiumsdiskussion

Veranstaltungsende

Anmeldung

Die Veranstaltung ist kostenfrei 

Regionales Bildungsbüro
Stabsstelle Sozialplanung und Bildungsmanagement
Landratsamt Ravensburg
Brielmayerstraße 2
88250 Weingarten
bildungsregion@rv.de
0751 85 1310

Anmeldeschluss: 09.09.2024

Veranstalter

Ein Shuttlebus  
ist eingerichtet.

Anmeldung über LFB Online für 
schulische und außerschulische  
Teilnehmende

Lehrgangsnummer: 662L5

09:30 - 16:30 Uhr

https://lfbo.kultus-bw.de/lfb/suche/6R77Z8XL
https://lfbo.kultus-bw.de/lfb/suche/6R77Z8XL
https://lfbo.kultus-bw.de/lfb/suche/6R77Z8XL


Wirksamkeit durch Engagement: 
Lernen für Beruf und Gesellschaft

Mit Jörg Hausberger, Abteilungsleiter Ausbildung, Vetter goes Vetter goes 
SocialSocial (Vetter, Ravensburg) und Sanja Tolj, (Worldlab, Stiftung 

Weltethos Tübingen)

Verantwortung, Selbstwirksamkeit und gesellschaftliche 
Mitwirkung: Engagement bietet nachhaltige Lernerfah-

rungen. Sind engagierte Schüler/innen und Azubis 
besser für die berufliche Laufbahn gerüstet?

PROGRAMMPROGRAMM PROGRAMM

Agil, selbstbestimmt, kreativ, lösungsorientiert, digita-
lisiert – so lauten einige Attribute von New Work. Die 
rasante Transformation, getrieben durch KI und den 
gesellschaftlichen Wandel, bringt neue Realitäten der 
Arbeitswelt mit sich. Wirken diese bereits in die Berufs-
orientierung und Ausbildung hinein? Was steckt hinter 
New Work und weshalb sollten sich Schulen im Zuge 
der Berufsorientierung damit auseinandersetzen? Wie 
weit sind Ausbildungsbetriebe und Berufsbilder in dieser 
Transformation tatsächlich schon? Wie kommen Wirt-
schaft und Schulen hierüber in Kontakt?

Einblicke in zwei moderne Unternehmen, ein inspirie-
render Impuls zur KI als Gamechanger in der Bildung 
und im Beruf, interaktive Forumsgespräche sowie eine 
lebhafte Diskussionsrunde mit regionalem Bezug bieten 
den Rahmen für Ihren Austausch und Erkenntnisge-
winn.

Seien Sie dabei! Wir freuen uns auf Sie!

New Work - startklar für die Arbeitswelt der Zukunft

Programm

Forumsgespräche Podiumsdiskussion

Moderation: 

Sabine Jung-Bass I Systemische 
Coach und Prozessberaterin

Künstliche Intelligenz: 
Treiber für den Wandel der Arbeitswelt

Mit Georg Sievers, PhD, Hochschulkoordinator, Schul- und Schul- und 
BerufsberaterBerufsberater (Agentur für Arbeit, RRavensburgavensburg) 

KI ist nicht Zukunft, sondern Gegenwart. Sie hat das 
Zeug zur absoluten Revolution. In der Arbeitswelt ist sie 

Bedrohung und Chance. Was bedeutet dies für die 
Berufsorientierung und Ausbildung?

Multiprofessionelle Kompetenzbildung: 
Der Schlüssel liegt in der Kooperation

Mit Patrick Ganghof, Lehrkraft, Crafts Academy (Elly-Heuss-
Realschule Ulm) 

Kopf, Herz und vor allem Hand: Das sind die Zutaten für 
Potentialentfaltung und Lösungsfähigkeit. „Hand 

anlegen“ ist also gefragt, junge Menschen aber immer 
weniger geübt. Ist das Praktische das bessere Lernen?

Dr. Manuel Lutz | Schulleiter | Herzog-Philipp-Verbands-
schule Altshausen 

Denise Städele | Personalentwicklerin | Carthago

N.N. | Ausbildungsbotschafter | Stadler

Georg Sievers, PhD | Hochschulkoordinator, Schul- und 
Berufsberater | Agentur für Arbeit

Prof. Dr. Markus Pfeil | Dozent | RWU Embedded System

Unternehmen

Stadler Anlagenbau GmbH

New Work schafft neue Formen der Arbeitsorganisation. 
Ist das wahr und gilt dies auch für Schule und Ausbil-
dung? Die Berufsorientierung verändert sich und erfährt 
noch mehr Stellenwert in Zeiten rapider Transformatio-
nen. Welche Ansätze bieten New Work und das neue 
BO Konzept Baden-Württemberg, um junge Menschen 
startklar für die Arbeitswelt der Zukunft zu machen? 
Sind soft skills und hard skills wirklich noch zwei 
getrennte Kompetenzbereiche? Und wie stehen über-
haupt junge Menschen in der Ausbildung dazu?

Zu diesen und vielen weiteren spannenden Fragen dis-
kutieren die Teilnehmenden zusammen mit dem Plenum 
und erläutern, worauf es bei der Zusammenarbeit für 
die Zukunft ankommen wird.

Impuls:

Dr. Diana Knodel I Dozentin TU 
Berlin I Gründerin und Geschäfts-
führerin Fobizz

Poetry Slam: 

Silke Weißenrieder I Lehrerin I 
Herzog-Philipp-Verbandsschule Herzog-Philipp-Verbandsschule 
AltshausenAltshausen

Berufliche Orientierung Baden-Württemberg  (BO-BW) neu: 
Umsetzungskonzept für eine zukunftsfähigere BO 
Mit Daria Napolano-Matousek, Ansprechpartnerin für 
Berufliche Orientierung (Zentrum für Schulqualität und 

Lehrerbildung, Regionalstelle Tübingen) 

Frühe, klischeefreie BO, die kontinuierlich und individuell 
Kompetenzen und Eigenverantwortung fördert sowie bil-
dungsgangübergreifend umgesetzt wird: Wie trägt das 
Umsetzungskonzept BO-BW zur Vorbereitung auf die 

Arbeitswelt der Zukunft bei?

Intratec Team GmbH


